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Zu hei ß u nd v or
all e m zu we ni g n ass,
war er bi s her,
der So m mer 2006.
Das mac ht v or
all e m de m Mai s
u nd da mit de n
Bauer n zu sc h affe n.
Wer s ei ne Pfl anze n

ni c ht v ersi c hert h at,
muss si c h Sorge n
mac he n.

dës woc h, Seit e 3

(Fot o: ASTA)

DE MOK RATI SC HE PARTEI

Di e D P ver ka uft
si c h n e u er di n gs
al s l i nksl i b er al e

Bür g err ec ht sp art ei .
Gl a u b h aft i st

d as ni c ht u n b edi n gt.

" De n Här Fri e de n aff ert
Gr o n dr ec ht er, a n al l déi , dee-
ne n hi r Gr o n dr ec ht er nac h
e p pes wäert si n n, däerf e n
d ofi r bez uel e n. " Ma n hätt e
si c h di e Kri ti k e her a us der
gr üne n o der l i nke n Ec ke er-
wart et al s vo n der DP. Di e
Br ei t s ei t e des l i ber al e n Ge ne-

r al s ekr et är s Ge or ges Gu de n-
b ur g vo m vori ge n Do n ner s-

t ag gege n de n CS V- J usti z mi -
ni st er hatt e es i n si c h: Bei m
DP- Op p osi ti o ns bri efi ng z ö-
gert e Ge or ges Gu de n b ur g
ni c ht, a ngesi c ht s Luc Fri e-
de ns ne uest er Ges et z esi ni ti a-

ti ve z ur el ekt r o ni s c he n Über-
wac h ung vo m " s ëc her e Wee

a n de P ol i z ei st aat" z u r e de n.
Un d Fri e de ns Aus s age, Gua n-

t á na mo ha be ma n "i n de n
er st e n Mo nat e n nac h de n An-
s c hl äge n (. . . ) n oc h nac hvol l -
zi e he n" k ö n ne n, q ual i fi zi ert e
Gu de n b ur g al s Unge he uer-

l i c hkei t, di e ei n parl a me nt ari -
s c hes Nac hs pi el ha be n müs-
s e - u m da n n z u f r age n: " Wat
fi r e Rec ht s ver st ä n d ni s h uet
es o u e J usti z mi ni st er ?"

Di e Fr age i st g ut gest el l t,
al l er di ngs ver wun dert es
d oc h et was, das s si e vo n
ei ne m DP- Pr ot ag o ni st e n
k o m mt. Wi r eri n ner n uns: I n

di e vor her ge he n de Legi sl a-
t ur peri o de, di e ge pr ägt war
vo n de n Ans c hl äge n des 1 1 .
S e pt e mber, f äl l t unt er a n-
der e m das Terr ori s mus- Ge-
s et z vo n 2 0 0 3. Mi t i n der Re-
gi er ung, un d i m s el be n Bo ot
mi t ei ne m J usti z mi ni st er, der

da mal s wi e he ut e Luc Fri e-
de n hi e ß: di e De mokr ati s c he
Part ei . Wä hr e n d der Parl a-
me nt s- De batt e ver s uc ht e di e

S pr ec heri n der DP di e Zu-
sti m mung i hr er Part ei f ol ge n-
der ma ße n z u r ec htf erti ge n:
" Hei wël l t de Légi sl at e ur e n
t err ori st es c he n Akt s c h o ver-
ei t el e n i er d' t err ori st es c h
Zel l akti v gëtt a S c h ue d ka n n
uri i c ht e n. Dat pr o p os éi ert
Ges et z (. . . ) best r o of t s c h o n n

(. . . ) de Fakt e nger t err ori s-
t es c her Or ga ni s ati o un unz e-
ge héi er e n. Mi r si n n ei s al l e-
g uert e be wos st, das s dat e ng
dr ast es c h Ver s c häerf ung vun
ei s e m akt uel l e Co de pé nal
as s, mä et as s e be n d uer c h
déi ext r e m gef éi erl ec h Si t ua-

ti o une n, wo u mer d' ac c or d
war e fi r o p dee Wee z e g oe n. "
Aber a uc h der DP- Abge or d-
net e n war völ l i g kl ar, " das s
dës Zort Ges et z er e n I mpakt
kë n ne n h un n o p d' Häer z st éc k
vun ei s e m S yst e m, nä ml ec h

o p d' Gr o n df r äi heet e n, o p
d' de mokr at es c h Fr äi he et e
vun o ns e Bi er ger". Di e DP
war t r ot z de m ber ei t, Gr un d-

r ec ht e z u o pf er n.
Zu e nt ge he n s c hei nt de m

Ne wc o mer Ge or ges Gude n-
b ur g e be nf al l s, das s a uc h di e
DP, nac h r ec ht er Ma ni er, das
The ma Si c her hei t vor de n
Nati o nal - wi e de n Ge mei n de-
wa hl e n e nt dec kt e. Zi ti er e n
wi r n ur das DP- Wa hl pr o-

gr a m m f ür di e Ha u pt st a dt:
" Wi r wer de n uns ei ns et z e n
f ür (. . . ) ei ne Ko nt r ol l e bes o n-
der s gef ä hr det er St r a ße n un d
Pl ät z e d ur c h Ka mer as. " Das
Ver s pr ec he n mus st e z war i n
de n p ost- el ekt or al e n Ver-
ha n dl unge n mi t de m gr üne n
J uni or- Part ner et was r el ati -
vi ert wer de n, a ber i m mer hi n

i st das I nst al l i er e n vo n Ka me-
r as noc h Best a n dt ei l des
ha u pt st ä dti s c he n Koal i ti o ns-
a bk o m me ns.

Vor di es e m Hi nt er gr un d
verl i ert Gu de n b ur gs Auf t r e-
t e n vo n l et zt er Woc he d oc h
et was a n Gl a u b wür di gkei t.
E her wi r kt es wi e der f or ci er-

t e Ver s uc h, der l i ber al e n Par-
t ei ei n ne ues I mage z u ver-
pas s e n, un d z war ei n l i n-
ker es. Das i st i nt er es s a nt.

De n n ma n mag di es e n Kur s-
wec hs el der DP al s Aus dr uc k

i hr es Ver s uc hs a bt un, si c h i n
der Op p osi ti o nsr ol l e z ur ec ht-
z ufi n de n. Part ei -i nt er n d ürf t e
di e Li ni e des Ge ner al s e-
kr et är s d oc h bei ei ni ge n f ür
S c hl uc ka uf s or ge n. De n n der
Rec ht sr uc k der DP dati ert
kei nes wegs vo n i hr e m Ei n-
t ri tt i n di e vori ge Regi er ung,
s o n der n i hr e Hal t ung war i n
de n Ne unzi gerj a hr e n d ur c h-
gä ngi g e her k o ns er vati v.
Daf ür s or gt e n a uc h parl a-
me nt ari s c he Zug pf er de wi e

Lydi e P ol f er un d An ne Br as-
s e ur o der der verl or e ne S o h n
J ea n- Pa ul Ri p pi nger. Ge ht et-
wa ei ne Är a r ec ht sl i ber al er
P osi ti o ni er ung vor bei ?

Es i st z u f r ü h f ür s ol c he I n-
t er pr et ati o ne n. Si c her i st al -
l er di ngs, das s di e DP wei t er-
hi n a uf I de nti t ät s s uc he i st. I m
Ger a ngel mi t de n Gr üne n, di e

i m mer st är ker ger a de a uc h
ei ne DP- Kl i e nt el a ns pr ec he n,
s c hei nt di e l i ber al e Part ei
n un z u ver s uc he n, si c h, wi e
s c h o n i n de n Si e bzi gerj a hr e n,
a uf l i nksl i ber al es Ge da nke n-
g ut z u besi n ne n. Da mal s er-
s c hi e n das de n Wä hl eri n ne n
un d Wä hl er n n oc h gl a u b haf t.
Dr ei ßi g J a hr e un d ei ni ge
s c h war z- bl a ue Koal i ti o ne n
s pät er ri s ki ert der S c hac h-
z ug, ni c ht me hr a uf z uge he n.

Ei n Ko m me nt ar v o n
Re née Wage ner
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Zuvi el So m mer mac ht kr an k

Pr ei s: 1 , 6 0 €

Hi g ht ec h- B u sse
Au f d e n St r a ß e n d e r
H a u pt st a dt t o u r t d e r z ei t
d a s Mo d e r n st e, wa s e s
a n B u st e c h n ol o gi e gi bt.
Ab e r ni c h t al l e s st el l t
a u c h ei n e n e c h t e n F or t -
s c h r i t t d ar.

a kt u el l , S ei t e 2

Kr a wal l e vo n
Göt e b or g
Ei n R ü c k bl i c k a u f di e
Pr ot e st e d e r Gl o b al i si e -

r u n g s g e g n e r i n G öt e b or g
of f e n b ar t, wi e di e d a ma-

l i g e r e p r e s si v e P ol i z ei -
g e wal t bi s h e u t e F ol g e n
z ei ti gt.

i nt er gl o b al , S ei t e 4

Ro c k e n l er n e n
Wi e j u n g e n Mu si k e r n i n

d e r R o c k h al u n t e r di e
Ar me g e g r i f f e n wi r d u n d
wa s di e R o c k h al s el b st
n o c h al l e s l e r n e n k a n n ,
e r kl är t Ol i vi e r Tot h i m
I n t e r vi e w.

k ul t u r, S ei t e 5

D er l et zt e Kai ser
Si gi s mu n d i st ei n e
n ati o n al e L e g e n d e.
We r i h n u n d v or al l e m

s ei n e n R ei c h t u m k e n n e n
l e r n e n wi l l , b r a u c h t n u r
ei n e n l a n g e n N a c h mi tt a g

i m G e s c hi c h t s mu s e u m
z u v e r b r i n g e n.

k ul t u r, S ei t e 6


